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Motivation 

Zur Beurteilung des dynamischen Verhaltens von Bauwerken und mechanischen Strukturen können verschiedene 
Methoden angewandt werden. Grob lassen sich diese in theoretische und experimentelle Ansätze unterscheiden. 
Häufig ergänzen sich beide Ansätze, sodass experimentelle Methoden zur Bestimmung von dynamischen Verhal-
ten auch nach der rasanten Entwicklung von Simulationsverfahren in den letzten Jahren weiterhin hohe Relevanz 
haben. Ein wichtiger Aspekt bei der experimentellen Analyse ist die kontrollierte und messbare dynamische Belas-
tung eines Testobjekts. Dazu kommen unter anderem elektrodynamische Shaker zum Einsatz. Diese wandeln ein 
Spannungssignal in eine Kraft um, die dann auf das Testobjekt übertragen werden kann. Dabei muss beachtet 
werden, dass durch die Kopplung von Shaker und Testobjekt das dynamische Verhalten des zu untersuchenden 
Objekts signifikant beeinflusst werden kann. Diese Arbeit soll daher das dynamische Verhalten von elektrodynami-
schen Shakern untersuchen. 

Aufgaben 

Im Rahmen dieser Bachelorarbeit soll ein elektro-mechanisches Modell eines Shakers entwickelt werden, dass die 
Umwandlung des eingehenden Spannungssignals in eine dynamische Kraft abbildet. Hierzu sollen zunächst beste-
hende diskrete mechanische Modelle für die Modellierung von Shakern in der Literatur recherchiert werden. Zudem 
erfordert die Arbeit eine Einarbeitung in die grundlegende Theorie von elektrischen Schaltungen. Im Anschluss da-
ran wird ein geeignetes mechanisches Modell gewählt und an das Modell eines elektrischen Schwingkreises ge-
koppelt. Basierend auf diesem gekoppelten Modell können dann Prognosen über das mechanische Verhalten des 
Shakers getroffen werden, z. B. durch die Umsetzung der resultierenden Bewegungsgleichungen in Matlab/Simu-
link. Die Simulationsprognosen werden anschließend durch Vermessung eines an unterschiedliche, über ihre (ge-
messenen) Eingangsimpedanzen charakterisierte Strukturen angekoppelten realen Shakers validiert. Nach erfolg-
ter Validierung erfolgt dann die Betrachtung der Kopplung des Shakers an eine kleinskalige Teststruktur.   
 
Projektphasen 

• Einarbeitung in die Mechanik von Mehrmassenschwingern und die Modellierung von Shakern 
• Einarbeitung in die Funktion von MATLAB/Simulink 
• Recherche zu bestehender Literatur zur Eigendynamik von elektrodynamischen Shakern 
• Implementierung der Bewegungsgleichungen für den zu untersuchenden Shaker  
• Kleine Parameterstudie zur Verbesserung des Verständnisses der vorliegenden Effekte 
• Experimentelle Validierung der Simulationsergebnisse (Messlabor) 
• *Kopplung an kleinskalige Struktur (experimentell und durch Simulation) 
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